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Unser Bundespersonal
Xuê ©parfamfeit werben alè ©epefebenboten nur nocb ber ©cbule enttaffene

Siiitnbaa} Sûnglmge unb Suben eingeftellt, bie mit 20 3abren wieber entlaffen werben.

£>er ©epefdhenbote (unb bie ©efahren ber ©rofjjtabt).

$nftationênacf)tt>eï)ett
Äurj bor 3Beil)nad)tert Ijerrfdjte an

einigen ©aufteilen 3)iünd)cu§ eine faft
fieberhafte Sätigfeit. Sag unb Sîadjt,
fogar an Sonntagen, initrbe nnunter»
bradjen gearbeitet, tjier einen großen
Äiuobalaft au ber Sonnenftrafje, bort
bebeutenbere Saalbauten bexfdjtebener
Motels auf baë geft nodj fertig 31t

fteden.

$m §ofraum eineë biefer £>otcfë,
ber nun roäljrenb beë Saalbaueë afë

Sxüftplat) biente, fafjen bie ?Irbeiter

Restaurant

HABIS-ROYAL
Zürich

Spezialitätenküche

eineë SJÎorgenê ein anfetjnlidjeê 93ün-

betdjen 33anfnoten ant SBoben liegen.
©elegentltcf) madjt einer beu anbern

aufmerffam auf feine Gcntbedung, aber

feiner miff fidj mit bent traurigen
gunbc befaffeit. ^uftaiiouëuotcu, bat),
bôë fenua mer fdjo, bôë ©lumto. 2)eë

mirb bie Äöcfnu ober a gimmermabl
jum genfter auffi gfdjmiffen ïjobn. Sot=

14

Unser Lnnâespersonal
Aus Sparsamkeit werden als Depeschenbolen nur noch der Schule entlassene

Kickenbach Jünglinge und Buben eingestellt, die mit 20 Jahren wieder entlassen werden.

Der Depeschenbote (und die Gefahren der Großstadt).

Jnflationsnachwehen
àrz bor Weihnachten herrschte an

einigen Banstellen Mnnchens eine fast
fieberhafte Tätigkeit. Tag nnd Nacht.
sogar an Sonntagen, wnrde ununterbrochen

gearbeitet, hier einen großcn
Kinopalast an der Svnnenstraße, dorl
bedeutendere Saalbanten verschiedener
Hotels auf das Fest noch fe-rtia zn
stellen.

Im Hofraum eines dieser Hotels,
der nnn während des Saalbanes als
Rastplatz diente, sahen die Arbeiter

lîe»t»ur»nt

^Urick
8p-,i»IIttttkjllkll<!ll-

eines Morgens ein ansehnliches Bnn-
delchen Banknoten am Boden liegen.
Gelegentlich macht einer den andern

aufmerksam auf seilte Entdeckung, aber

keiner will sich mit dem traurigen
Funde befassen. Jnflationsnoten, pah,
dös kenna mer scho, dös Glnmp. Des

wird die Köchin oder a Zimmermadl
zum Fenster aussi gschmissen Holm. Soi-
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